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Hackathon

Challenge

Ziel: Verständliche Gesetzessprache

• Rechtsbegriffe eindeutig und kohärent verwenden

• „klare und präzise“ Begriffe und Konzepte

• Eugen Huber stolz machen 

Idee: Eine Applikation, die vollautomatisch neue Gesetzesentwürfe 
mit der bestehenden Rechtssammlung vergleicht und so Hinweise 

für die getroffene Begriffswahl und deren sprachliche und 

rechtliche Einbettung zur SR gibt 

Funktionen 

• Wortneuschöpfungen à Begriff kommt noch nie vor 
• Relevante Übereinstimmunen à Begriff ist noch unbestimmt

• Kontextualisierung à Wo wird der Begriff wie verwendet?

Resultat

• Webapp entwickelt 

• Einlesen von Entwürfen per copy paste

• Funktionsauswahl durch User 
• Visuelles Feedback zum Entwurf 

• Oneclick Prüfung von Termdat



The how 



Possible 
future set up



Our Journey 

before the

Open Legal Lab

Die Schweizerische Gesetzessammlung (SR) als Datenbank

erstellen, wobei jeder Absatz eine eindeutige ID-Nummer
erhält.

Einen Vergleichsalgorithmus entwickeln, der Ausnahmelisten entfernt und 
nur die Wortstämme berücksichtigt (Stemming)

Einen Bericht für die Nutzer*innen erstellen, der die Ergebnisse der 
Textanalyse zusammenfasst so die wahl von kohärenten und eindeutige
Begriffswahl ermöglicht.

Prototyp-Analyse durchführen, inklusive Code- und 
Daten-Review.

Textanalyse durchführen, um Übereinstimmungen, 
Wortneuschöpfungen und weitere Aspekte zu identifizieren

Verständliche und 

klarere Gesetze



Prototyp-Analyse durchführen, inklusive Code- und Daten-

Review.

PROTOTYPE 

WEB APPLICATION

Bedürfnisanalyse durchführen, um herauszufinden, wie man beim Entwerfen von 
Rechtstexten Unterstützung bieten kann und welche weiteren Funktionen benötigt
werden.

Datenmodell und Architektur entwickeln, indem eine Web-App 
aufgesetzt, vorhandene Daten (SR) eingelesen und Anpassungen
mittels Stopwords vorgenommen werden.

Programmierung der Funktionen, wie Textanalyse, Datenverarbeitung und 
Einbindung externer Ressourcen, unter Verwendung von Frameworks wie Spacey, 
React, Python und Flask.

Testen von Daten und Frontend: UI-Design entwickeln und 
relevante Gesetzestexte als Testdaten identifizieren, um zu
überprüfen, welche Ergebnisse erwartet werden.

Our Journey 

during the

Open Legal Lab



Our Journey 

after the

Open Legal Lab

Weiterentwicklung der App

o Durch das Einlesen von Entwürfen mittels Drag & Drop statt nur Copy-

Paste

o Integration weiterer Quellen, die selektiv gewählt werden können, z. B. 

Entscheidungen des Bundesgerichts (BGer)

o Integration weiterer "Quality-Checks”
o wie strukturelle Analyse des Artikelaufbaus
o semantische Kontextanalyse von Begriffen (mit SpaCy)
o Komplexitätsanalyse der Texte (mit SpaCy) 

o Vektorisierung jedes Artikels gefolgt von einer Skalarproduktberechnung (Sentence 
Birt & Embedding)
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Quelle: Thommen, Rudolf: Die Universität Basel in den Jahren 1884-1913, Basel 1914.






